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Das Geschäftsjahr 2010 stand im Zeichen umfassender Aktivitäten und personeller Wechsel 
in der SGAB. 
 
Die neue Geschäftsführerin Désirée A. Jäger löste zum 01.01.2010 Curdin Epprecht ab, der 
zum Ende des Jahres 2009 sein Amt altershalber niederlegte. Der neue Sitz der SGAB ist 
nun in 8005 Zürich. Die Vorstandsmitglieder Kurt Häfeli und Emil Wettstein bilden zusammen 
mit Désirée Jäger den Ausschuss der Geschäftsführung und beraten und unterstützen die 
neue Geschäftsführerin in ihrer Tätigkeit. 
 
Als Nachfolgerin der langjährigen Präsidentin Christine Langenberger-Jäger, konnte Josiane 
Aubert, Nationalrätin, Anfang des Jahres 2010 für das Amt der Präsidentin gewonnen werden. 
Josiane Aubert ist unter anderem Vize-Präsidentin bei travail.suisse. 
 
Als neue Vorstandsmitglieder wurden Carmen Baumeler, Leiterin „Forschung und Entwick-
lung“ am Eidgenössischen Hochschulinstitut für Berufsbildung (EHB) und Markus Neu-
enschwander, Professor für pädagogische Psychologie an der Fachhochschule Nordwest-
schweiz an der Generalversammlung 2010 gewählt.  
 
Für Sekretariatsarbeiten und die dahingehende Entlastung der Geschäftsführung ist seit An-
fang/Mitte des Jahres Rosmarie Sidler zuständig. Die Internetfirma examedia und der Host 
rubas.net wurden durch Martin Zillmer abgelöst, der mit seiner Firma sunfire design seit Mitte 
des Jahres 2010 beide Aufgaben übernimmt. 
 
Im Vorstand wurde beschlossen, zukünftig eine Tagungsreihe unter dem Namen „Berufsbil-
dung weiterdenken“ zu organisieren, die alljährlich im Frühjahr stattfinden soll. Die Auftraktta-
gung innerhalb dieser Tagungsreihe mit dem Titel „Lehrvertragsauflösungen – furchtbar oder 
fruchtbar“ fand am 27. Januar 2010 im Volkshaus Zürich statt. Die Tagung war sehr gut be-
sucht und zog sogar internationales Publikum aus Liechtenstein und Österreich an. Die Arbei-
ten für die nachfolgende Tagung, die für den 30. März 2011 im Alten Spital in Solothurn ge-
plant ist und den Titel „Was bringt Betriebe wirklich dazu, auszubilden“ trägt, begannen im 
Sommer 2010. 
 
Die Website der SGAB (www.sgab-srfp.ch) wurde von Désirée Jäger und Martin Zillmer kom-
plett in Auftritt, Struktur und Design überarbeitet. Die Website ist nun übersichtlicher, anspre-
chender, informativer, professioneller und benutzerfreundlicher. Für das Jahr 2011 ist ein 
Newsletter im gleichen Design geplant. 
 
Die Mitgliederdatei wurde von Désirée Jäger und Rosmarie Sidler noch vor Versand der Jah-
resrechnungen vollständig überprüft und bearbeitet. Ebenfalls wurde die Versandliste für die 
Fachzeitschrift Panorama überprüft und bearbeitet und in die Mitgliederdatei eingefügt. Im 
September 2010 wurden die Rechnungen für die Mitgliedsbeiträge 2010 versandt. 
 
Der Vorstand traf sich zu zwei Vorstandssitzungen (30. März 2010 und 21. Oktober 2010) und 
einer Generalversammlung (23. Juni 2010). 
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Die Generalversammlung fand bei login Berufsbildung in Zürich statt. Sie beinhaltete neben 
den üblichen statutischen Geschäften und der Wahl der beiden neuen Vorstandsmitglieder 
einen Vortrag von Christof Spöring, Geschäftsführer von login, sowie drei Workshops zu den 
Themen Auswahlsystem, Juniorteams, Berufswerbung. 
 
Für Anfang des Jahres 2011 ist eine Strategiesitzung in Planung. In dieser soll einerseits ein 
Wissenstransfer bzgl. der Geschichte der SGAB von langjährigen zu neuen Vorstandsmitglie-
dern geschehen, sowie grundlegend über Aufgaben und Dienstleistungen der SGAB ent-
schieden werden. Des weiteren soll an dieser Sitzung auch über Inhalte der weiteren Zu-
sammenarbeit mit der Sektion Romandie der SGAB diskutiert werden. 
 
Nach wie vor wartet die SGAB auf den Schlussbericht vom Bundesamt für Berufsbildung und 
Technologie BBT über das KTI-Projekt, das die SGAB zusammen mit dem Eidgenössischen 
Hochschulinstitut für Berufsbildung EHB durchführte. Im Geschäftsjahr 2009 konnte dieses 
Projekt zumindest endlich mit dem BBT abgerechnet werden. 
 
Das Comité Romand der SRFP organisierte zusammen mit dem Eidgenössischen Hochschul-
institut für Berufsbildung (IFFP, Lausanne) und der l'Ecole de la construction von Tolochenaz 
am 6. Mai 2010 eine Tagung zum Thema „Berufslehre im Sozial- und Pflegebereich: Identität 
und Arbeitsmarkt“ (Originaltitel: "Apprentissage dans les domaines santé et social: identité et 
marché du travail"). Die Tagung richtete sich an die Berufe in den Bereichen Gesundheit und 
Soziales. Es nahmen ca. 80 Personen an der Veranstaltung teil. 
 
Die SGAB hatte im Geschäftsjahr 2010 den Eintritt von 8 neuen Mitgliedern zu verzeichnen. 5 
Mitglieder traten aus. Die Gründe für die Austritte waren vor allem die berufliche Neuorientie-
rung sowie Fusion oder Auflösung von Institutionen. Je ein Mitglied gab als Austrittsgrund den 
mangelnden Nutzen der Mitgliedschaft bzw. Sparmassnahmen an. Die SGAB zählt im Jahr 
2010 insgesamt 221 Mitglieder. Das Geschäftjahr 2009 hatte 234 Mitglieder zu verzeichnen, 
somit sollte es gemäss den Ein- und Austritten im Jahr 2011 eine neue Mitgliederanzahl von 
237 Mitgliedern ergeben. Die Differenz lässt sich damit erklären, dass in den vorangehenden 
Geschäftsjahren Austritte von Mitgliedern nicht oder falsch registriert wurden, so dass diese 
von der neuen Geschäftsführung aus der Mitgliederdatei gelöscht werden mussten. 
 
 
Die Jahresrechnung schliesst mit einem Gewinn von 2'491,20 CHF ab. Die Bilanzsumme be-
trägt 53'288,79 CHF.  
 
 
 
 
Zürich, im Mai 2011 
 
 

                                                      
Josiane Aubert    Désirée Anja Jäger 
Präsidentin     Geschäftsführerin 


